. 15 Sgr., auswärts 1 Th, 2⁰ 
8 * werte: U. Reierieper, Kur: R En 
in Beipgig: Heinrich Hübner, in a : 
ka Semburg: I Turtpetat . Shöncberg 
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dabei durch billſgere Beſchaffung der Materialien 110 Thlr. 


in Klei ; die Hebung des Arbei- | Rate 
He 043 vn voc Men Paten the ec und von | 17 Sgr. 3 Pf. erübrigt. Die Baudeputation h 15 am 
dieſer aus müſſe man jo viele Selbſtüberwindung, fo viel Autoriſation, dieſe erſparte Summe noch in dieſem zn 
Anſtrengung von dem Arbeiter verlangen, daß er ſich allmäs | der wünſchenswerthen weiteren Pflasterung der 1 


i Die 
; i Prä „Leben nothwendigen Geld⸗pflaſterten Bergſtraße daſelbſt verwenden zu dürfen. 

Be Zr le eie d N 8 bene 55 in den klei⸗ Verſammlung genehmigt die e der 8 15 772 re 
Waben beſchäſtigt waren. Um 3 Uhr Nach Dean nen Kaufläden beſonders, fei ein Krebsſchaden für die Vers genannten Zwecke. — Dem Faſchinenlieferan Har 


0 mittags begann 
vor 1060 aten Tribünen, die mit den Dabdoſtehenden 
an 5⸗ bie enſchen faſſen 1 die Vorführung der 
} eigendem Beifall wurden 
dieſelben im Vorführungsraum empfangen. Es berrſchte nur 
eine Stimme darüber, daß eine ähnliche Ausftellung, welche 
nicht nur überhaupt ſo viele ausgezeichnete Pferde in ſich ver- 
einte, ſondern auch die einzelnen Zuchten in dem Stuten⸗ 
amme, in den Hengſten und in der Nachzucht darſtellte, bis⸗ 
er in Deutſchland noch nicht dageweſen, und die Gäſte aus 
er Ferne äußerten allgemein, daß, wie hohe Erwartungen von 
dem Buftaude preußiſcher Pferdezucht ſie auch mitgebracht, 
ihre Vorſtellunzen doch welt übertroffen ſeien. Es iſt un⸗ 
möglich zu ſazen, welcher der verſchiedenen Zuchten von B:- 
beutung die Krone gebühre. Diejenigen, welche um Ehren⸗ 
reife concurrirten, hatten durchaus nur hochedle Thiere ge⸗ 
ellt; der individuelle Geſchmack nur kennte Unterſchiede zwi⸗ 
chen ihnen machen laſſen. Am zahlreichſteu vertreten waren 
eorgenburg (Hr. v. Simpſon) und Weedern und 
Szirgupönen (Hr. v. Neumann), erſterer mit engl. Voll⸗ 
blut, letzterer mit Littauer Zucht; in rein orientaliſcher Zucht 
ſtand Tarputſchen (Hr. v. Saucken) obenan. Außer den 
a ſind als die hervorrazendſten Zuchten noch anzu⸗ 
ühren Pogrimmen (pr. Henſche), Muhlack (Hr. Wer 
ner), Steinort (Hr. Lehudorß), Julienfelde (Herr v. 
Saucken) u. A. Nicht hoch genug auzuſchlagen ſind auch 
die Leiſtungen der kleineren Beſitzer, namentlich innerhalb der 
Zuchtvereine, für welche als Maßſtab dienen mag, daß ein⸗ 
5175 dengſte bis zum Preiſe von 850 Thlr. verkauft wurden. 
ie Einrichtungen zur Vorführung der Pferde mit den ge⸗ 
räumigen Tribünen verdienen ebenſo wie die Promptheit in 
der Folge der Thiere und die Nachgiebigkeit gegen die Wünſche 
der Zuſchauer in Bezug auf Bleiben und Gehen derſelben die 
vollſte Anerker nung, welche dem Vorſitzenden der Commiſſion, 
Hrn. v. Simpſon- Georgenburg am Schluſſe auch durch 
eine beſondere Ovation zu erkennen gegeben wurde. Zur 
Verloeſung, für welche im ( 20005 
worden, waren auf 18 Looſe 19 Pferde a 1 5 worden. 
. Die Gewinne waren: ein ien r. 2570, ein 
Dunkelſchimmel mit weißen Flecken auf Nr. 7306, ein Rappe 
745 Nr. 3879, eine Fuchsſtute auf Nr. 1050, eine Dunkel. 
fuchs ſtute auf Nr. 4120, eine braune Stute auf Nr. 4128, 


; 1K. € gentlich 
ältni rbeiters; e nichts umſonſt, auch Bohnſack,Treyl fol der an der Kalkichanze belegene, eigen 
ei a nit, Dielmehe überall Tr den leihtfinnie | zum Zerſchlagen von Gallern beſtimmte Platz zum Ablagern 
gen Schuldenmacher oder den unverſchuldet ins Unglück Ge. von Faſchinen pro 1863 gegen eine Vergütung von 10 T rn. 
rathenden ſowohl, als für die Riſikos eines Geſchäfts mit überlaffen werden. — Die heutige Sitzung nahm kaum eine 
ungewiſſem 1 einige Procent Aufſchlag bezahlen.] Stunde in Anſpruch. 
Beides könne der Conſumderein beſeitigen. Zwar könne auch — — [ 
dieſer den Credit nicht umſonſt bewilligen, höchſtens eiwa Ver miſchtes. 5 
auf eine Woche, und nur bis zur Höhe der eingezahlten München, 15. Auguſt. Bekanntlich wurde Submarige⸗ 
Aclienantheile; aber da er baar bezahlen und auf Ingenieur Wilhelm Bauer jüngſt telegraphiſch zum Herzoge 
ein beſtimmtes Abnahmeguantum rechnen könne, fo werde von Cokurg nach Reinhardsbrunn berufen und bei der dort 
ein ſehr anſehnlicher Rabatt erzielt. Bäcker und Metz⸗ ſtattgefundenen Conferenz wurde vom Herzoge beſchloſſen, un 
ger ließen, ſich ſehr gerne in Verträge mit den verzüglich eine Actiengeſellſchaft zu bilden, um die Schiffbe⸗ 
onſunwereinen ein und alle Theile gewännen vabei. Manche bung mit 1 Mill. Thlrn. zur Durchführung zu bringen und 
Conſumvereine gewährten ſogar Dividenden, bis zur Höhe Magazine und Geſchäftsbureau Bauers in Bremen zu 
pon 8 —10 pet. Auch liege gerade in dieſen Vereinen der | etabliren. Am Schluſſe der Conferenz übergab der Herzog 
fruchtbarſte Keim zu Productiv-Aſſociationen. — Ein Mit⸗ Herrn Bauer die Decoration, des Erneſtiniſchen De 
glied des Offenbacher Conſumvereins gab hierauf eine kurze ungeſähr mit folgenden Worten: „Sie haben eine m ie 
Geſchichte und Schilderun deſſelben. Er habe etwa 80 Theil-] Welt ſehr wichtige Aufgabe unter ſchwierigen Verhältniſſen 
nehmer. Man habe mit Eigarren angefangen und führe letzt vollkommen gelöſt, Ihre Eutſchledenheit und Ausdauer erwarb 
außerdem Tabal, Hülſer früchte, Mehl ꝛc. Schulze⸗Delitzſch Ihnen die ehrendſte Anerkennung allerſeits; 1 Sie hier⸗ 
erbot ſich, in privater Beſprechung ſeine Ideen und Rath⸗[ mit dieſes Verdienſtkreußs als ein äußeres Zeichen meiner be⸗ 
ſchläge über Führung und Erweiterung der Vereinsgeſchäfte ſonderen Hochachtung und Anerkennung Ihrer Perſon und 
mitzutheilen. Die vielfach mit ſtürmiſchem Jubel unterbrochene | Verdien e, und zugleich den Wunſch hin, daß Ihnen auch 
Rede endete unter donnerndem Beifall. N ferner bei Ihren Unternehmunzen Glück zu Theil werde“. 
Frankreich. — In Frankfurt a. M. hat eine angelegte Straße den 
— Der „Courrier du Dimanche“ enthält zwei bemerkens⸗ Namen Sömmeringſtraße erhalten. Samuel Thomas Söm · 
werthe Artikel, in denen Brevoft Paradol und Alfred Aſſellant | mering, geb. 28. Januar 1755 in Thorn an der Weichſel, 
auf die Gefahren hinweiſen, die ſich früher oder ſpäter arg lebte feit 1805 als Mitglied der Akademie in München wit 
der mexicaniſchen Frage für Frankreich ergeben müſſen, wenn | anatomifchen und phyſtologiſchen Studien beſchäftigt und ſteird 
man an der bis letz befolgten transatlanliſchen Politik feſt⸗ 1830. Er hinterließ ein Tagebuch, aus welchem fein Son, 
halte, Die beiden Publiciſten legen das meiſte Gewicht auf Hofrath Dr. W. Sömmering, jetzt in einer Heinen Schrift 
den Widerſtand, auf den ein in Mexico errichteter europäiſcher den Nachweis geführt hat, daß „der 5 Telegraph 
Thron bei dem Norden wie bei dem Süden der Union eine deutſche Erfindung“, und zwar S. Th. ömmerlugs ſei. 
ſtozen muß. a 1 I Am 28. Auguſt 3 Ei der E ‚über feine 
— ituti " enthält ende officidfe Notiz: |. nbung Vortra en } 2 22 227 em ruſſi· 
on dar e seat n⸗ 2 de be ln Staaterathe Baron Gilling von Kanſtatt einen voll» 
dem Congreß der deut chen Fürſten reden, dieſem Exeigniß ftänbigen Apparat mit nach Petersburg gegeben, wo damit 
eine Tragweite beizulegen, we che uns in ner Weiſe d vor dem Kaiſer A ' Fe nn. 
Sache ſelbſt zu entſpeechen ſcheint. In er Kaiſer von nämlich . able, 
Oeſterreich die übrigen Fürſten in Frank rſammelt, ver- am and g 8 
ſucht er das zu thun, was vor ihm bereits Preußen, der Ders des Eleckomagnetismus fiel erſt ius Jahr 1820, 


zos von Sachſen⸗ Coburg, die Partei der Gothaer und der — Die Actien⸗Brauereit zu Berlin wird vom 1. Sep⸗ 
Nationalverein fruchtlos, verſucht batten. Die Bundesver- tember au auch ein Priorität. Bier ausſchänken. Man ver ⸗ 
faſſung von 1815 hat, wie jedes Menſchenwerk, ihre Mängel. ſpricht ſich davon ein Getränk welches dem Engliſch⸗Ale Con⸗ 
Seit langer Zeit ſehen Völker und Regierungen diefe Män⸗ currenz machen fol K 
gel ein und ſuchen ihnen ele Pa die . } 
Verſammlungen, die miniſterjellen Konferenzen und die diplo⸗ 
en N fehlgeſchlagen find, fo hofft Kaiſer f Viehmarkt. N f 
Franz Joſeph auf einen beſſeren Erfolg, indem er eine per⸗ Berlin, 24. Auguſt. (B. u. 9.3.) Auf bieſigem Vieh ⸗ 
ſöuliche Zusammenkunft der Souveräne verauſtaltet. Was] markt wurden an Schlachtvieh aufgetrieben: 967 Stück Rind⸗ 
giebt es wohl Einfacheres? Wir wiederholen es, der Frank. vieh. Der Handel war gegen den vorwöchentlichen bei Wei⸗ 
furter Congreß ift eine reindeutſche Angelegenheit, welche] tem matter, da die Zatrifſten zu ſtark waren, die Waare 
lediglich die innere Organifation des Bundes berührt. Das wurde jedoch auf dem Markt geräumt und beſte Qualität mit 
von dem Kaiſer vorgelegte Reformproſect modificirt weder | 16—18 %, mittel mit 14—15 % und ordinäre mit 10—11 
die Zuſammenſebung noch die Grenze des Wandel, und man = er A Aber dun Car Ma f . 
f arin eine e i ar wegen Ur onſum flau und wu N 
N e "rRöllge Frage zu 3 nur mit 15 * 1008 bezahlt. 9047 Stück 
e Hammel. Da fremde Käufer aus Sachſen am Markte wa⸗ 
Danzig, den 27. Auguſt. ren und auch für Hamburg mehrere bedeutende Poſten ge⸗ 
2 (Stadtverordneten ⸗Berſammlung am 25. Aug.) kauft wurden, war das Verkaufsgeſchäft für ſchwere fette 
Vorſitzender Hr Roepell, Vertreter des Magiſtrats: Herr | Hammel ziemlich auimirt und wurden dafür zufriedenſtellende 
Stadtrath Strauß und Stadtbaurath Licht. Gegen vie Preiſe erzielt, während die Dittelmäare ſchwer derfüuflich 588 
Faſſung des Protocells der letzten Sitzung erhebt Hr. Dr.,] mäßige Preiſe erreichte. 539 Stück Kälber. Das Geſchäft 
Nevin Einſpruch, indem er nachweiſt, daß in Betteff des | war ſehr gediücktz beſonders große ſchwer Kälber, deren zuviel 
von dem Magiſtrale vorgelegten Verzeichniſſes der Straßen, | am Plage, waren ſchwer zu verfilbern, und konnten daher die vor⸗ 
in welchen Trottoirs gelegt werden können und follen, von [wöchentlichen Preiſe nicht erzielt werden. 
der Verſammlung noch nicht Beſchluß gefaßt iſt. Die Ver⸗ 


Bi I 


ern Ufer ftehende Kanone ab. Oer 


eiue desgl. auf Nr. 4537, zwei braune Stuten auf Nr. 7843, 
ein Fuchs auf Nr. 1166, ein Dunkelſchimmelhengſt auf Nr. 


chinen und Producten des Acker-, Garten⸗ und 
aldbaues hatte bereits am Sonntage begonnen. Von 
Seräthen und Maſchinen ſind 775 im Cataloge aufgeführt. 


ſammluug entſcheidet ſich dafür, daß es dem Magiſtrate über⸗ Schiffs⸗Nachrichten. 
dem Berichterſtatter vorläufig keine Muße gegeben. Morgen laſſen bleiben ſolle, die Vorſchläge a Subeommiſſion, betr. 10 e nach Danzig: Von Burg (auf Fehmern), 
it der Ausflug zur Beſichtigung des Königl. Geſtütes | ein allgemeines Trottoir⸗Tableau, ei 8 ſpäteren Vorlage | 18, Aug.: Prosper, Jahn. i 
rakehnen auf zwei Extrazügen ſtatt. M. zur Prüfung und Beſtimmung vorzulegen. — Den Stadtver⸗ Angekommen von Danzig: In Shields, 20. Aug.: 
ordneten Herren Hendewerk und Bode wird der erbetene [Amanda, Gabrielſen; — Albert Fre 
Dertſchland. 


; derik, Lange. 
Erlaub eriheilt. — Zum Schiedsmann für den 27., 28. und 5 


Bezirk wurde der Zimmermſtr. Hr. Liedke wiedergewählt; zum amiliens 
Mitglied ver 8, geren a Katar, 55 — nba nf Frl. 8 mit Herrn 
1 Erlen Sache Gene werden S ee ede ; a na — mit 
nach Vorſchlag gewählt: 1) ee, ofen ein f off Heirn David Wolffgang ( ehlauten⸗Köͤnigsberg); Ser Wau 
DE 2 7 Ke a he a 145 niche) mit Herra Ernst Lottermoſer (Nemmersdorf - Cos 
— i a 5 niſchken). 
i . 2) aus der Mitte der hiefigen.| " ‘ 
ne Nee Email. Herren Dr. 85 4 „Trauung 1 * Dr. Wilhelm Wiener Br Be 
Juſtizrath Martens, Major v. Forell, Kaufmann O. Mü reabeber an arlenburg); Herr „ 
Dust Kaufmann Ph. Albrecht, Reg.-Rath v. Meuſel, Mt er 1 Ul. dann den Pda) 
Zimmermeiſter Halbritter, Kaufmann R. Damme (als Carl Wer „ Januy Krauſe ( m Skejechla (s · 
Stellvertreter Hr. G. Lickfett). — Der Hofbefiger Moriz Geburten: Ein Sehn: derm Di; s. Eine Toch⸗ 
Gieſebrecht, welcher die Berechtigung zur Schuitenfahrt | nigsberg); Herrn G. F. Danziger (Dani), mE Königs- 
auf der Vootsluannslaake gegen 20 Thlr. jährlichen Pacht. ter? Heiru Fetzer or . adh); Herrn Secret air 
zins gezahlt hatte, hat den Coatract rechtzeitig gekündigt und berg) ; ns W. Worms (Liebitadt); 
bört derſelbe ſomit am 1. October 183 auf. — 200 Tylr. Fuchs Konigeberg). ilbelm Meinke (Baum- 
Mehrkoſten für Beleuchtung des Rathhauſes pro 1863 wer?“ Todesfälle: Herr Jnſpector Wilgem Sarpfttamerer 
den nachbewilligt; ebenſo 50 Thlr. zur Beleuchtung des Bo- | garten); Herr Leopold Paſch rau de Schönwald, 
lizeigeſchäftohauſes. — Ferner werden bewilligt 110 Thlr. a. D. Schimmerling (Veohrungen) i 95 
zur Reparatur der St. Catharinenſchule und 121 Thlr. 14 Sgr. | Herr Carl Gottlieb Jeſter (Königsberg); 
zur Reparatur der Kneipaber Schleuſe reſp. der Schleufen⸗ geb. Sehler (Brauns berg). i 
thore. — Die im Bauetat pro 1863 aufgenommene Pflaſte⸗ Nedacteur O. Midert in Danzig. 
rung einer Strecke der Olivaerſtraße in Neufahrwaſſer, wor Verantwortlicher Re ? 
für 870 Thlr. bewilligt waren, iſt ausgeführt und wurden 


Berlin, 25. Auguſt. Die Kgl. Münze hat, nach der 
„Kreuzztg.“, Auftrag zum Prägen kleiner Scheidemünzen 
erhalten. | 

— Am 24. d. fand hierſelbſt das hundertjährige Jubi⸗ 
läum der Begründung der hieſigen Königlichen Porzellan⸗ 
Manufactur ftatt. Dieſelbe wurde bekanntlich urſprünglich 
don dem unter Friedrich dem Großen in vielfachen Richtun⸗ 

n thätigen Kaufmann Gopkowsli gegründet und wurde am 
„ Auguft vor hundert Jahren als Staatsinſtitut übernom⸗ 

men und als ſolches erweitert. 
Schnddankfurt a. M. 24. Aug. (F. J.) Geſtern ſtattete 
Sch be⸗Delitzſch dem Offenbacher Arbeiterverein feinen längſt 
nenelagten Beſuch ab. Der Saal im Gaſthauz zum „Schwa⸗ 
der war Dicht gefüllt mit Arbeitern und ſonſtigen Theilneh⸗ 
dan und jubelndes Hoch ſcholl dem verehrten Manne ent- 
zegen, als derſelbe eintraf. Der Vorſitzende Lachmann be⸗ 
brützte ihn. Ein Vereinsmitglied ſprach ein ſchmuckloſcs, warm 
Eablandenee Gedicht. Schulze⸗Delitzſch dankte tief bewegt. 
“ng hierauf in das practiſche Houptmotiv ſeines Beſu. 
he er richtung der Conſumvereine, näher ein. Die 
die . ben in dieſen Vereinen ſeien das Creditgeben und 
fend — zuſammenhängende, den Arbeiter perſönlich betref. 
alt: pränumerando oder poſtnumerando? Es ſei 
und daß richtig, daß der Lohn poſtnumerando gezahlt werde 
es manchem Arbeiter ſchwer genug fallen möge, 


— ER NE 2 


ebendaſelbſt unter der Firma: 
A. Teichmann 
in das dieſſeitige (Handels⸗) Firmen⸗Regiſter 


sub No. 568 eingetragen. 
Danzig, den 3. Auguſt 1863. 


5 Velauntmach ung Re Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 

; ufolge Verfügung vom 24. ingen g 2 2 * € 

Be] Directe Poſt-Pampſschiffſahrt Zwiſchen 
| 


Hamburg und Heiw-DJork, 


eventuell Sonthampton anlaufend: 


17 1 oſt⸗D if Bavaria, Capt. Meier, am Sonnabend, den 5. September. 
Kgl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ m Bin y Saxonia, Capt. Zrantmanıı, am Sonnabend, den 19. September. 
Collegium. 7 ammonia, Capt. Schwenſen, am Sonnabend, den 3. October. 
v. G rod deck. [4423] „ ermanta, Capt. Ehlers, am Sonnabend, den 17. October. 
” Boruffia, Capt. Haack. am Sonnabend, den 31. October. 
Bekanntmachung. 5 Teutonia, Capt. Taube, am Sonnabend, den 14. November. 


In Dragaß bei Graudenz, an der Poſt⸗ 
firaße von Bahnhof Warlubien dahin belegen, 
ſoll am 11. September d. J., von 11 Uhr Vor⸗ 
mittags ab, ein Fohlenmarkt ſtattfinden, zu dem 
bereits über 300 Fohlen von 1 bis 3 Jahre an⸗ 
gemeldet ſind. ; > 

Kaufluſtige werden hiervon mit dem Be 
merken benachrichtigt, daß fernere Bekanntma⸗ 
chungen dieſes Markts durch den Kalender er⸗ 
folgen werden. 13901 

Schwetz, den 1. Auguſt 1863. 


Königl. Landrath. 
E ET ZISRABE 4. CT A STERATEE 


Deu gesammten Kaufmannsstande 
empfiehlt als beste periodische 
Erscheinung der kaufmännischen 
Literatur, die Berliner Börsenzeitung, 
das Bremer Handelsblatt und zahlreiche 
andere notable Blätter: 
Vorwärts! Magazin für Kaufleute, 
herausgegeben von Dr. Edu ard Am- 
thor. Jährlich zwei Bände, jeder von 
24—25 reich illustrirten Bogen, in Lexi- 
kon-Svo a 14 , gebunden 13 . — 
2 Zu beziehen auch in Heften à 
73 H durch alle Buchhandlungen 
des In- und Auslandes. —> 14374] 


Verlag von Otto Spamer in Leipzig. 


„Außergewöhnliche 
Preisherabſetzung, 


zum größten Theil ganz neu erfchienener 
Sriginal⸗Momane für Leibbibliotheten, Le⸗ 
ſezirkel und Freunde belletriſtiſcher Werkel! 


270 Bände der beliebteſten 
Romane. 


Mit dem beiten Druck und Format ausge: 
ſtattet (früherer reis 232 Thlr. 10 Sgr.), 

für nur 35 Thaler. 

Dieſe Sammlung umfaßt die vorzüglichſten 
Autoren, als: Buron, Mügge, Mefiner, 
Mundt, Ring, Elfried v. Taura, Die 
fenbach, Horn, Louiſe Otto, Rutenberg, 
Sydow, Gerſtacker, Mühlfeld, Stolle, 
Willkommen, Arming, Guſeck, Holtei, 
Proſchko, dende Sec: 

as ausführlichere Verzeichniß derſelbe ſteht 
franco gegen franco gratis zu Dienſten. 
C. Berger's Buchhandlung 
[4371] in Eiſenach. 


br. Scheler Nundwafler, 


ch Vorſchrift des Herrn Geb. Sanitäts⸗Ratbs, 
Prof. Dr. Burow dargeſtellt, entfernt ſofort 
— 5 üblen Geruch des Mundes, inſofern der⸗ 
elbe durch das 7 künſtlicher Zähne erzeugt, 
oder von hohlen Zähnen und Affectionen des 
abnfleiſches ab hängig it; ſchutzt vor dem An⸗ 
etzen des Weinſteins und erhält die weiße Farbe 
der Zähne, ohne die Emaille anzugreifen. Außer⸗ 
dem iſt es ein N Mittel gegen Zahn⸗ 
ſchmerz, wenn jolber von hoblen, ſtockigen 
Zähnen an und dient bei diterem Gebrauch 
5 änzlichen Verhütung deſſelben, indem die 


e Kajüte. weite Kajüte. Zwiſchendeck. 
agepreiſe: Nach New: York Pr. Ert. 150, Pr. Ert. 100, Pr. Ert. 60. 
Paſſagepreiſ⸗ 5 Southampton 5 ** ‚ KR. „P 21. gu 


& 7 2 4 
Die Expeditionen der obiger Geſellſchaft gehörenden Segelpacketſchiffe finden ftatt: 
nach New⸗Bork am 15. September per Packetſchiff[ Oder, Capt. Winzen. 
Näheres zu erfahren de! Auguſt Bolten, 2m. Millers Nachfolger, Hamburg, 
ſo wie bei dem für den Umfang des Königreichs Preußen conceſſionirten und zur Schließung 
giltiger Verträge für vorſtehende Schiffe nur ausschließlich allein bevollmächtigten Ger 


2 E. Platzmann in Berlin, 
ouiſenſtraße 2, 


und den deſſenſeits in den Provinzen angeſtellten und conceſſionirten Haupt- und Special⸗ 
enten. b 
8 5. S. Wegen Uebernahme von Agenturen in den 
General⸗Agenten zu wenden. 


Provinzen beliebe man ſich eben 
falls an den vorgenannten 112⁵¹ 


Ultrajectum 
Land-, Fluß u. Eiſenbahn⸗Transport⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
in Leyst (in Holland.) 
Die Geſellſchaft verſichert gegen fefte Prämien alle Gebäude, Mobilten, Waaren, 
landwirthſchaftliche Gegenſtände ic, Ferner Güter und Waaren für den Transport zu 
Lande, auf Zlüffen, Binnengewäſſern und Eſſenbahnen. 2 ; — 
Proſpecte und Antragsformulare werden jederzeit unentgeltlich verabreicht, ſo wie jede 

weitere Auskunft bereitwilligit ertheilt durch die Agenten Herren: 

Alexander Engel, Firma: Gebr. Engel, Hundegaſſe 61. 

L. Goldstein, Hundegaſſe 70, 

R. A. Haucke, Röpergaſſe 20, 

N. Block, dritter Damm 8, 
und durch die mea zur ſofortigen Ausfertigung der Policen ermächtigten General⸗Agenten 


ichd. Dühren & Co,, 


Poggenpfuhl 79. 


J. F. Bolle, Fabrikant aus Berlin, 


wird noch während des Dominiks zu billigen Preiſen verkaufen: Cravatten und Shlipſe in 

Er Auswahl, à 75, 10 u. 15 Sgr. Facon⸗Cravatten von 15 Sgr. bis 1 Thlr. 
chwarze und couleurte ſeidene Halstücher von 1 Thlr. an, ſeidene Taſchentücher 

(prima) 15 Thlr., Herren⸗Shawls in neneften Deffins von 25 Sgr. an, Cache nez 

und Shawis in feiner Wolle 1 Thlr., Vorhemden mit nu u. Umlege⸗Kragen von 

3 Sgr. au, feine Gnmmi⸗Träger von 10 Sgr. au, waſchlederne weiße u. conlenrte 
erreu-Haudſchuhe 10 n. 15 Sar-, Glace, gefteppte 25 Sar., Damen⸗Glacs 10, 12% 

5. he Sgr., ſeidene und Zwirn⸗Haändſchuhe und fonit noch viele Artitel zu auer 
reiſen. 


Feuer-, 


[4928] 


Stand in den Langen Buden, vom Hohenthore die erſte. 


—— ———————— — 


=  Ehrenhafte Erwähnung. 
| London 1862. 


farbe. 


it 5 Jahren fabricirte Präſervalivfarbe dient zum Schutze gegen O 
von mir feit 5 Jahren fabricirte Bräl n 5 ie 5 g 
tigkeit der Mauern, zum Anſtrich von Grmweben eder rt, welche waſſerdicht werden ſollen, zum 
Ladiren der Buderformen und zur Verhütung des Waſſerſteins in Dampfkeſſeln. Die 
Dia mantfarbe verſtreicht ſich ſehr leicht, arhärirt aufs feſteſte mit 5 Fläche, ſpringt und ver: 
kallt nie (wie Mennige), wird weder von Säuren noch hohem Wärmegrad angegriffen, kömmt 
die Hälfte billiger als Mennige, da fie ſpezifiſch balb ſo ſchwer — das Doppelte deckt, Die Dia⸗ 
mantfarbe wird mit altem Leinölfirniß in feingeriebenem, fertigem Zuſtande in Blechbüchſen 


von 100 50 dt. 1 4 3 
nun 50 BIER» 3 Maſchinenkitt, Diamantkitt, welcher ſich bei 


Nicht minder empfehlenswerth iſt mein e 
Dampf, Gas⸗ und Waſſerleitungen ſehr bewahrte. Derſelbe verkalkt niemals und wird daher nie 


— ; e i i den, fteben zu 
Menden. Proſpecte, mit den glänzen dſten Zeugniſſen techniſcher Behörde 12168 ) 


Diele = } 
dation des Eiſens, Bleches und anderer Metalle, gegen Fäulniß des H 


aulniß und das Weiterſtocken dadurch paralyı 
rt wird. Mit beſonderem Erfolg wird es auch 

gut Wiederbefeſtigung loſer Zähne angewandt. 
I. Sl. nebft Gebrauchsanweiſung 10 Sgr., / 


. 9 Sgr. 
„Nendorff & Co., Große Domſtraße 22 


in Königeberg. Mannheim, 1863 
General⸗Depot für Danzig in d x 2 PR 
Porfümerie- und Seijen- Handlung von Heinrich Röther. 


Albert Neumann, 
[3760] Langenmarkt 38. 


F. E. Bluhm aus Elbing, 


Lange Buden, Wallſeite 27, 
empfiehlt noch in ſchöͤner Auswahl: feine Vogel⸗ 
bauer, beſte Sorte Harmonikas, große Lampions, 
Theebretter, Leuchter, engl. und Solinger 
Tiſchmeſſer, engl. Schneiderſcheeren, Lederwaa⸗ 
ren jeder Art, Parfümerien, feine Spielwaren, 
Porzellan⸗ und Nippesſachen und vieles derglei⸗ 
chen, zu möglichſt billigften Preiſen. 4428 


Comptoir⸗ und Ladenſchränke. 

2 pol. Schränte, 11 Fuß lang, ſebr zweckmä⸗ 
Big 8 bei mangelndem Stubenraum 
oberhalb der Wände zu befeitigen, find Umſtän de 
balber billig zu verkaufen Langenmarlt 33. 


Hotel-Verpachlung. 

Men auf der Neuſtadt Schwetz belegenes 
„Hotel zur Ostbahn“ iſt unter vortheilhaften 
Bedingungen vom 1. September d. J. ab zu 
vermiethen und kann auch ſofort bezogen wer⸗ 
den. Die näheren Bedingungen werden auf 
portofreie Anfragen ertheilt. 


SS re e 
Freundstücks Hötel in Elbing 


am allen Markt), 


tadt gelegen, nen und comfortabel eingerichtet, 
beſtens empfohlen. 
noch beſonders meine wohleingerich⸗ 


im ſchönſten Theile der 

bält ſich dem reiſenden Publikum 
en Herren Beſitzern empfehle i 

teten Stallungen und agengelaſſe · 


Ferdinand Freundstück. 


[1639] 


— LEN LI 
Höhere landwirthſchaftliche Lehranſtalt 


verbunden mit Verſuchsfeldern und größerer Wirthſchaft. 
Anfang der Vorleſungen 1. November. Vorträge nur von Hör ace r 
Studium völli 20 Honorar nur für die belegten Vorleſungen. — Die laudwirihſchaftlichen Vor⸗ 


leſungen im Winter find: i irthſchaftslehre, Geſchi d Literatur der Land 
D. Grunwald wirt chaft, 9 — Allgemeine Landwik eſchichte un P 
[4256 in Schwetz Auskunft und Anmeldung bei 


Dr. K. Birnbaum, 


Docenten der Landwirthſchaftslehre. 
[4398] 


Berfäufliche Güter 


jeder Größe in Oſt⸗ und Weſtpreußen, Pom⸗ 


mern und i 
Eriontäufern mag im Auftrage 888 


se See e No 692. anzig, 
M Ladung dopp. raſſ. Petrolenm, 100 Da 
ich bei billigſter Preisnotirung biermit empfehle. 


Joh. Carl Neufeld, 
Poggenpfuhl 88. 


Gießen, Auguſt 1863. 


Großherzogl. Sächſ. Lehranſtalt für Landwirthe 
an der Univerſität Jena. 


Die Vorleſungen für das Winterhalbjahr 1863/64 beginnen 


den 26. October 1863. 


Auskunft ertheilt die Direction. 
14397] 


14424] Dr, E. Stoeckhardt. 


Ein adl. Rittergut mit circa 530 
M. Areal, gutem Boden, ſchöner 
Lage, 3 M. von Danzig, unmittel⸗ 
bar an der Chauſſee, ſoll mit vollem 
Einſchnitt und complettem Inven⸗ 
tarium unter annehmbaren Bedin⸗ 
kungen, wegen Krankheit des Be⸗ 

tzers ſofort verkauft u. übergeben 
werden. Näh. Breitgaſſe 64. [aaa] 


An Magenkrampf und 


5 Verdauungsschwäche ete. 

eidende, erfahren Näheres über die Dr. 
Doecks'ſche Kurmethode durch eine jo eben er⸗ 
ſchienene Broſchüre, welche gratis aue een 
wird in der Exped. dieſer Zeitung. 17765 


70 kerufette Weide⸗Ochſen 


hat zu verkaufen in Elbing, Mauernraße 21, 
[4419] Bertram, 


Polnischer Kientheer 


in feinfter Qualität, zu 5 „ pro Tonne, bei 
1465] riſt. Friedr. Keck. 


Friſch gebrannter Rübers⸗ 
dorfer Kalk mene Kalkörerneret zu 


1 meiner Kalkbrennerei zu 
Neufahrwaſſer und in Danzig Gerbergafie No. ö. 


[4116] W. Wirthschaft. 


3 Thaler Belohnung. 
Ein ſchwarzer Pudel mit weißer Bruſt, gif 


den Namen „Murr“ hörend, iſt am 17, d. 

von Weichſelmünde aus abhanden gekommen. 
Wer denſelben wiederſchafft, erhält Holzgaſſe 
No. 24 beim Lieut. v. Sch { 


aper, 


3. Garde 
Regts. z. F., 3 * Belohnung. 4389] 


Rn iin welche deutſche oder franz. Erzier 


berinnen, Bonnen, Geſellſchaſterinnen, Stadt 
und Landwirthinnen, Kammer jungfern, Stutzen 
der Hausfrau ꝛc. engagiren wollen, werben ge? 
beten, Frau Herold, Annen Straße 47 in 
Berlin, mit gütigen Aufträgen zu beehren. 
Ein junger Kaufmann, verheiratget, mit der 

Buchführung vertraut, ſucht Stellung. Da 
derſelde ohne Connexionen iſt, giebt er demle⸗ 
nigen, der ihm zu einem angemeſſenen Brode 
verhilft, 25 % Offerten werden unter K. I. 
4309 durch die Exped. d. Big. erbeten, 


5% ein gut rentirendes Geſchäft wird ein 
Theilnehmer gewünſcht, um die Neiſen und 
Incaſſos zu beſoegen; demfenigen, welcher 2 
a 3000 Thlr. einlegt, wird der Vorzug gegeben. 
Adr. in der Exped. viejer Zig. unter No. 4379. 


Fur einen hieſigen Holzplag, auf dem 
elne bedeutende Dampfjägemüble tpätig iſt, wird 
ein zuverläſſiger ſicherer Mann als Aufjeher u. 
zur Beſorgung der ſchriftlichen Arbeiten zu em 
. gewünſcht. Ohne Nachkenntr 1 

edingen, gewährt der Herr Befiger ein 2 
reseinkommen von 600 Thlr. und ein 
bedeutende Tantieme (ea. 300 Thlr.) 
Reflectanten belieben ſich gerälligit zu wenden 
an den Beauftragten J. Holz in Benin, dv 
ſcherſtraße 24. [4311 


„ ˙ u . BT e __ E 
Ein Lehrling für's Comptoir⸗Geſchäft wird 
geſucht Poggenpfuhl 17/18, 1 Tr h. 14406 


— — ——— — — 
in junger Mann, tüchtiger Verkäufer, 
ver mehrere Jahre im Ciſen⸗ und Kurz 
Waaren⸗Geſchaft arbeitet, gute Connexion zur 
Seite hat, wie auch die beſten Empfehlun ⸗ 
25 von feinem gegenwärtigen Prinzipal deſißt, 


ucht zum 1. October ein anderes Engagement. 


Geſaͤllige Adreſſen unter E. D. 4402 beliebe 
man in der Exped. dieſet Zig. niederzulegen. 


Angekommene Fremde am 23 Auguſtlsss. 
Eugliſches Haus: Appell.⸗Gerichts⸗Ratb 

Kelch a. Bromberg. Bürgermitr. Wahl n. Gem. 

a. Stolp. Maſchinen⸗Fabritant Perels, Raufl. 
ange u. Brecht a. Berlin, Eſchenhagen a. 
resden. 

Hötel de Thorn: Kaufl. Stern, Ehrhardt 
u. Vronski a. Berlin, Rohloff 3. Hannover. 
Graf Leibiß⸗Piwnicki n. Frl. Tochter a. Mari⸗ 
enburg. Bauführer Jacobsthal a. Berlin. Stu⸗ 
denten Gebrüder Ballach u. Oeconom Schorski 
a. Pehrken. Guts beſ. Claaßen n. Fam. a. Küch⸗ 
werder, Heubner n. Gem. a. Bobau. Paſtot 
Zimmermann a. Sullenczyn. 2 a 

Walter 's Hotel: Stadtrath Pieper g. Berlin. 
Nittergutöbel. Pieper a. Smaczin u. Pieper a. 
Puc. Gutsbeſ, Siewert a. Ludolphine. Abiturient 
v. Donimirski a. Culm. Pfarrer Frieſe a. 
Carthaus. Kaufm. Müller a. Stettin. 

Hotel zu den drei Mohren: Lieut. v. d. 
Groͤben a. Danzig, v. Frankenberg a. Könias⸗ 
berg. Kaufl. Uhthoff Ra Hoffmann a. 
Bromberg, Schulz a. Elbing, Panizza a. Mainz, 
Michel a. Straspurg, Bey a. Hamburg. 

Deutſches Haus: Künſtler Arr Hee und 
Sam Ung aus Peding Pfarrer Anlauf 
aus Pußig. Klerikus Finck aus Kl. Klaus⸗ 
fitten. Gutspächter Oelkers a. Schwetz. Mühlen 
beſ. Turge n. Gem. a. Baudi ten. Oeconom 
Heufeld a. Bromberg. Förſter Bieler a. Brauns⸗ 
berg. Hofbeſ. Brauns a. Terespol. Forſt⸗Cand. 
Zielke a. Bütow. 4 — Winckler a. Gollub. 
Nendant Drawe a. Thorn. Landwirth Hübner 
a. Tiegenhof. Kaufl Helwig u. Räntel a. Ko⸗ 
niasberg, Dembowaly a. Slolp. 

otei de St. Petersbourg: Kaufl. Feld‘ 
heim a. Allenburg, Birnbaum u. Grohnert a. 
Königsberg i / Pr. Mallwin a. Staubig, Folte 
a. Bremen. Holzhaͤndler Clemes n. Jam. a. 
Pr. Stargardt. Gutsbeſ. Nadrowski a. Stuhm 
Gaſthofbeſ. Bauer a. Hirſchberg. 

Hotel de Oliva: Hauptmann Dahlmann 1. 
Fam. a. Königsberg. Gutsveſ. Reinert a. Warſch⸗ 
nau, Thymann a. Baldawo. Kaufl. Roſenderg 
a. Berlin, Oſtradzki a. Löbau, Hicſchfeld n. Sohn 
a. Culmſee, Funk a. Magdeburg 

Bnjack's Hotel: Kaufl. Schneider u. Gut 
berg a. Berlin. Gutspeſ. Weichmann a. Könige 
berg. Schiffs⸗Capt. Wolldaum u. Neubauer 4 
Swinemünde. 


Druck und Verlag von A. W. Kafemann 
in Danzig. 


